
Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung zur 
Sicherung einer Arbeitsstelle an Straßen  

(§ 45 Abs. 6 StVO) 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
An die 
 
Gemeinde Rehling 
Hauptstraße 1 
86508 Rehling 
 

per Fax: 08237 9605-50 
 
 
Anlagen:  

 
 
I. Antrag 

 
 
II. Art der Arbeiten 

Antragsteller: Name/Firma 
 
Straße, Haus-Nr. 
 
PLZ, Ort 
 
Telefon 
 

Fax 
 

Mobil 
 

e-mail 
 

Ort, Datum 
 

Eingangsstempel 
 

 

 Regelplan Nr. ____ (evtl. mit Änderungen)   Umleitungsplan 
 Verkehrszeichenplan      Signallage- und Zeitenplan 
 _______________________ 

 

 

Der oben genannte (Bau-)Unternehmer plant 
 Arbeiten im Straßenraum (§ 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 StVO) 
 Straßenbauarbeiten (§ 45 Abs. 2 Satz 1 StVO).  

Diese wirken sich auf den Straßenverkehr aus.  
 
Zur Sicherung der Arbeitsstelle (Arbeitsbereich) sowie zur Sicherung und Ordnung des 
Verkehrs (Verkehrsbereich) wird deshalb eine verkehrsrechtliche Anordnung beantragt (§ 45 
Abs. 6 StVO).  
 

 

 Gerüstaufstellung 
 Baugrube (z.B. für Kanal-, Gas-, Wasser-, Kabel-, Leitungsverlegung, Fundamentarbeiten) 
 Aufstellung Arbeitsgeräte (z.B. LKW, Autokran, Bagger, Hebebühne, Container) 
 Materiallagerung (z.B. Steine, Erden, Baumaterial) 
 Absicherungseinrichtung(en) (z.B. Fußgänger-Notweg/Überdachung, Bauzaun, Schutzplanke) 
 ___________________________________________ 

 

Ansprechpartnerin: Frau Watzka  
Tel.: 08237 9605-19 
E-mail: verena.watzka@gemeinde-rehling.de 
 
Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
 



III. Ausführungsort 

 
 
IV. Zeitraum Datum (frühester Beginn und spätestes Ende der Arbeiten) 
 

vom: 
 

 

bis: 
 

 
 
V. Anzahl Tage (an wie vielen Tagen in dem oben genannten Zeitraum ist der  
     Ausführungsort tatsächlich gesperrt/beeinträchtigt?) 
 

                                                Tag/Tage 
 

 
 
VI. Umfang der Sperrung 

 
 
VII. Kennzeichnung, Verkehrsregelung, Verkehrsführung 

 
 
VIII. Verantwortlicher Bauleiter 

 
Hinweise 
 Dem Antrag ist ein Lageplan aus dem sich der/die Arbeitsbereich/e ergeben beizufügen.  
 Verzögerungen im Rahmen des Bearbeitungsverfahrens aufgrund eines unvollständig ausgefüllten 

Antrages oder fehlender Planunterlagen gehen zu Lasten des Antragstellers.  
 
 
 
_________________________   ________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Unternehmer/Antragsteller 

 

Straße/n, Haus-Nr. oder Flurstück-Nr.: 
 
 
 

 Fahrbahn                Radweg                Gehweg                Parkspur/-platz 
 
 

 

 Vollsperrung      halbseitige Sperrung 
 Sperrung Fußgängerverkehr    _______________________________ 

 

 

1. Die Kennzeichnung, Verkehrsregelung und Verkehrsführung soll erfolgen 
     gemäß anliegendem Regelplan   gemäß anliegendem Signallage- und Zeitplan  
     gemäß anliegendem Umleitungsplan  gemäß anliegendem Verkehrszeichenplan  
 
2. Umleitung notwendig 
     nein  ja: ________________________________________________________ 
 
3. Einsatz einer Lichtsignalanlage notwendig 
     nein  ja: ________________________________________________________ 
 
4. Sonstiges: _____________________________________________________________ 
 

Name, Vorname 
 

Telefon 
 

Straße, Haus-Nr. 
 

PLZ, Ort 
 


